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Der jeweils Dienst habende Arzt an 
Wochenenden und Feiertagen sowie 
die Nachtapotheke  können  bei der 
Rufnummer 01805/19292370 erfragt 
werden. Das Telefon ist Tag und Nacht 
besetzt. Der jeweils Dienst habende 
Zahnarzt kann bei der Rufnummer 
01803/222 555 20 erfragt werden. 
Das Telefon ist Tag und Nacht besetzt. 
Rettungsdienst für akut lebensbe-
drohliche Notfälle unter Tel. 112.

Bürgermeister Joachim Löffler
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen  9268-92

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister Emmingen, 
Arndt Störk 920181
Wassermeister Liptingen,
Reinhold Renner 309

Feuerwehr 112

DRK Rettungswache/Notfälle  19222

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden  
Störungsnummer          07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer 
           0800/3629-477 

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenpflege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für Pflege und Senioren,  
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/9008998 Fax 07461/9008999 
E-Mail: info@fps-tut.de, Internet: www.fps-tut.de 

Familienpflege 0771/8322810 
Jugendpfleger Markus Sell   0172/4420199

Jugendreferent Martin Oesterle  
 0173/2426780
Schulsozialarbeiterin Ruth Geiger
 0175/2660275

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
Offene Sprechstunde ansonsten  
Gespräche nach Vereinbarung

Volkstrauertag 

Am vergangenen Sonntag fanden wie alljährlich auf beiden Friedhöfen Trauerfeiern zum 
Volkstrauertag statt. In Emmingen sprach Bürgermeister Joachim Löffler, in Liptingen Bür-
germeister-Stellvertreter Ralf Bonacker zum Volkstrauertag. In den Ansprachen wurde auf 
die Geschehnisse während der zwei Weltkriege und den vielen Millionen Toten eingegan-
gen. Das größte Problem, so Bürgermeister Löffler, sei heute die Akzeptanz dieses Tages. 
Viele Menschen haben keinen Bezug mehr zu den Geschehnissen der Kriege und kennen 
auch niemanden, der im Krieg gefallen war oder als vermisst gilt. Da der Volkstrauertag aber 
auch immer als Mahnung für die Zukunft verstanden werden soll, gilt es auch, heute aktuelle 
Themen mit dem Volkstrauertag zu verbinden. Wir leben seit vielen Jahrzehnten in Frieden. 
Aber an vielen Ecken auf dieser Erde findet Krieg statt. Bürgermeister Joachim Löffler und 
Ralf Bonacker verwiesen nur beispielhaft auf den Ukraine-Konflikt, auf Israel, auf Syrien und 
aktuell auf die IS, welche versuchen mit unheimlicher Grausamkeit ihre Ziele zu verwirkli-
chen. Joachim Löffler sagte zum Schluss: „Es gibt keinen guten Krieg, es gibt keinen gerech-
ten Krieg, Krieg kann unter bestimmten Voraussetzungen nur die letzte Möglichkeit sein, ein 
schlimmeres Übel zu verhindern. Jeder Krieg ist und bleibt aber immer ein Übel und genau 
daran will uns der Volkstrauertag erinnern.“ 
 
Beide Trauerfeiern wurden umrahmt von Sprechgruppen der Witthohschule sowie den ört-
lichen Musik- und Gesangvereinen, begleitet von Abordnungen der örtlichen Hilfsorganisa-
tionen. 
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Witthohschule 

 
Achtklässler bauen Sitzgruppe im Unterricht 
Individuelle Förderung der Schüler/innen in kleinen Gruppen ist 
eines der Merkmale der Werkrealschule und fi ndet an der Witthoh-
schule täglich statt. Zu den schon vorhandenen Schülertischen und 
-stühlen, die im Flur und in verschiedenen Gruppenräumen dafür 
bereit stehen, haben die Achtklässler im Kunstunterricht mit ihrer 
Lehrerin Frau Pischedda eine weitere Sitzgruppe aus Autoreifen und 
Sitzbezügen selbst hergestellt. Geht man durch die Flure der Witt-
hohschule, so kann man während der einzelnen Unterrichtsstunden 
noch mehr Kinder dabei beobachten, wie sie Projekte vorbereiten 
oder auf ihre Gruppe individuell abgestimmte Aufgaben selbständig 
bearbeiten. 

Groß angelegte Feuerwehrübung 
bei Autozusammenstoß 

Bei einem schweren Verkehrsunfall am Donnerstag in den Abend-
stunden auf der Kreisstrasse 5931 am Ortsausgang von Emmingen in 
Richtung Liptingen mit zwei Fahrzeugen hat es vier Schwerverletzte 
gegeben. Das war jedenfalls die Vorgabe einer groß angelegten Feu-
erwehrübung der Feuerwehrabteilungen aus Emmingen und Liptin-
gen und dem Roten Kreuz aus beiden Ortsteilen. Mit fünf Fahrzeu-
gen und 45 Mann war die Feuerwehr zur angenommen Unfallstelle 
ausgerückt. 
 
Feuerwehr-Gesamtkommandant Thorsten Barthelmes: „Es sollte der 
Einsatz der beiden Feuerwehrabteilungen in Zusammenarbeit mit 
dem Roten Kreuz möglichst realitätsnah geübt werden“. Angenom-
men worden war, dass es vier Schwerverletzte bei dem Unfall zwi-
schen einem Ford-Fiesta, der sich überschlagen hatte und auf dem 

Dach lag, und einem Ibiza, der auf eine Böschung geschleudert wor-
den war, gegeben hat. 

Eine Person war bei dem Unfall aus dem Ford Fiesta geschleudert 
worden, eine andere war in dem Fahrzeug eingeklemmt. Auch im 
Ibiza war eine Person eingeklemmt, eine weitere musste im Straßen-
graben versorgt werden. 
 
Hell ausgeleuchtet worden war die angebliche Unfallstelle mit 
Scheinwerfern und Spezialleuchten, der normale Verkehr zwischen 
den beiden Ortsteilen musste für fast eine Stunde umgeleitet wer-
den. Barthelmes: „Wir wollten üben, wie die Zusammenarbeit im 
Ernstfall bei einem schweren Verkehrsunfall in den späten Abend-
stunden klappt“. „Verkehrsrettung“ war als Motto der Übung vorge-
geben worden. Zahlreiche Einwohner hatten sich bei Dunkelheit 
eingefunden und verfolgten den Übungsverlauf. 
 
Da es bei der Übung zu einem größeren Aufkommen von Ret-
tungsfahrzeugen auf der Verbindungstrasse am Ortsausgang von 
Emmingen in Höhe der Firma Leiber gekommen war, musste der 
Abendverkehr über Nebenstraßen umgeleitet werden. Die Verkehrs-
teilnehmer waren einsichtig und hatten Verständnis für die Übung, 
bei der einige annahmen, es hätte sich um einen echten schweren 
Verkehrsunfall gehandelt. Der Gesamtkommandant der Feuerweh-
ren zeigte sich zufrieden mit dem Übungsverlauf. 
 

Auf beiden Seiten der Straße zwischen Emmingen und Liptingen 
lagen die beiden total zertrümmerten Fahrzeuge bei der groß ange-
legten Übung von Feuerwehr und DRK. 
 
Text und Bild von Horst Hollandt! 

 
Restmüll 

Mittwoch, 26.11. 
 

Windeltonne 
Mittwoch, 26.11. 

21.11. 
Gisela Wießler 

Scheff elstraße 17 
76 Jahre 

 

23.11. 
Jochen Vogel 

Scheff elstraße 13 
76 Jahre 

 
24.11. 

Irmgard Heinz 
Uhlandstraße 11 

82 Jahre 
 

27.11. 
Georg Renner 

Riedenstraße 2 
85 Jahre 

 Gottlieb Röck 
Jahnstraße 2 

83 Jahre 
 

 
 
 

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeis-
ters fi ndet im Rathaus Liptingen am Mitt-
woch, 26. November 2014, in der Zeit von 
09.30 - 11.00 Uhr, statt. Wenden Sie sich an 
den Bürgermeister, wenn Sie Anliegen und 
Probleme haben. Sie können auch gerne 
außerhalb der genannten Sprechstunden, 
nach jeweiliger vorheriger telefonischer Ter-
minvereinbarung, mit dem Bürgermeister 
persönlich sprechen. 
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Einladung zur Sitzung des 
Technischen Ausschusses 

Am kommenden Donnerstag, 27. Novem-
ber 2014, findet ab 17.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses in Emmingen eine öffent-
liche Sitzung des Technischen Ausschusses 
des Gemeinderates statt. 
 
Tagesordnung: 
 
1.)    Kabelbaumaßnahme der EnBW in Lip-

tingen: Rorgenwieser Straße nach Stö-
cke 

2.)   Winterdienstplan 2014/2015 
3.)    Stellungnahme zu privaten Baugesu-

chen: 
 a)  Erweiterung eines bestehenden 

Verwaltungs-Produktionsgebäudes, 
Flst. 1418/2, Friedrich-Wöhler-Straße 
8, OT Emmingen 

 b)  Bau von 2 Weidehütten, Anlegen ei-
nes Paddocks, Umzäunung von Wei-
deflächen, Flst. 1116/1, 1117, 1118, 
1119, 1120/4, OT Liptingen 

 c)  Werkstatt- und Lageranbau und Ga-
rage, Flst. 2937/1, Wehstetten 4a, OT 
Liptingen 

 d)  Neubau Einfamilienwohnhaus mit 
Doppelgarage, Flst. 7627, Engelgas-
se 34, OT Liptingen 

 e)  Anbau einer Lagerhalle, Flst. 7529, 
Gehrenstraße 11, OT Liptingen 

 f )  Umnutzung Alter Kindergarten für 
Vereine, Bücherei und Schule, Flst. 
261, Emminger Straße 9, OT Liptin-
gen 

4.)    Bekanntgaben, Anfragen und Wün-
sche der Gemeinderäte 

5.)    Frageviertelstunde für die Zuhörer-
schaft 

 
Die gesamte Einwohnerschaft ist zur Teil-
nahme an dieser Sitzung des Technischen 
Ausschusses recht herzlich eingeladen. 
Die Sitzungs-Vorlagen zu TOP 1 + 2 können 
auf der Homepage der Gemeinde ab dem 
24.11.2014 eingesehen und/oder herunter-
geladen werden. 
 
 

Gefunden 

- wurde auf der Kirchenmauer in Liptingen 
ein Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln. 

Die Fundsache kann im Rathaus Liptingen 
zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt 
werden. 
 

Vermisst  

- wird seit ca. 4 Wochen in Liptingen ein 
braungetigerter Kater. 
Bitte melden unter Tel. 929441. 
 
 

Die Gemeindekasse  
gibt bekannt: 

Fälligkeitstermin der Grund- und Gewer-
besteuer 
Haben Sie daran gedacht, dass am 15. No-
vember 2014  die 4. Vierteljahresrate der 
Grund- und Gewerbesteuer zur Zahlung 
fällig war? 

 
 
Herz-Kreislauf - Was passiert in unserem 
Körper? 
Wir wollen alle Mitbürger/innen zur 3. Fort-
bildungsveranstaltung am Montag, den 
24.11.2014 um 19.30 Uhr! in den katholi-
schen Pfarrsaal in Emmingen (hinter dem 
Rathaus) einladen. 
Als Referent konnte unser neuer Arzt Dr. 
Kaufmann gewonnen werden. 
Herz-Kreislauf hat jeder. Egal ob jung oder 
alt, manchmal bemerken wir, dass wir 
„Herz“ haben. 
Was ist los, wenn wir im Bett liegen und un-
ser Herzrhythmus stolpert? 
Es heißt doch immer, wenn man alt ist, sol-
len wir viel trinken? Warum sagt der Arzt 
plötzlich zu mir, ich soll nicht so viel trin-
ken? 
Dr. Kaufmann möchte uns gerne einen 
kleinen Einblick über diese Zusammen-
hänge geben. 
Auch Fragen beantwortet er gerne. 
Um besser planen zu können, melden Sie 
sich bitte bis zum 21.11.14 zu diesem Vor-
trag an. 
Rathaus Liptingen: 07465/926892. 
Dieser Vortrag ist kostenlos. 
Über viele Zuhörer unserer Gemeinde wür-
den wir uns freuen. 
 
Informationsnachmittag der Nachbar-
schaftshilfe 
Am Donnerstag, den 04.12.2014, 14:00 Uhr 
findet im Alten Kindergarten in Liptingen 
ein Informationsnachmittag der Nachbar-
schaftshilfe statt. Eingeladen hierzu sind 
auf das herzlichste alle interessierten Ein-
wohnerinnen und Einwohner. 
An diesem Nachmittag wird über die Akti-

vitäten der Nachbarschaftshilfe informiert 
und ein allgemeiner Gedankenaustausch 
soll erfolgen. Der Mitgliederzuwachs ist 
sehr erfreulich und die stattfindenden 
Betreuungen entwickeln sich sehr positiv. 
Auch die weiteren Aktivitäten wie Vor-
tragsveranstaltungen werden sehr gut 
angenommen. Ein Ausblick ins Jahr 2015 
wird ebenfalls stattfinden, so ist u.a. ein 
Kooperationsprojekt jung/alt mit Schüle-
rinnen und Schülern der Witthohschule in 
Emmingen in Vorbereitung. Natürlich kön-
nen auch die Räumlichkeiten besichtigt 
werden. 
Für Getränke, Kaffee und Kuchen/Zopfbrot 
ist gesorgt (kostenlos). 
Es wird für die Veranstaltung vom DRK 
ein Fahrdienst angeboten mit Abholung 
und Heimfahrt. Interessenten für den 
Fahrdienst melden sich bitte auf dem 
Rathaus in Liptingen bei Frau Leiber (Tel.: 
07465/920970 oder E-Mail: ulrike.leiber@
emmingen-liptingen.de). 
Unabhängig von diesem „Informationskaf-
fee“ am 04.12.2014 hat der Seniorenkreis 
Emmingen für Anfang 2015 einen Besuch 
und die Besichtigung des Alten Kinder-
gartens in Liptingen und einen Gedan-
kenaustausch mit der Nachbarschaftshilfe 
geplant. Hierzu wird angemerkt, dass die-
se beiden Veranstaltungen nicht konkur-
rieren, sondern sich ergänzen. 
Auf einen zahlreichen Besuch und gute 
Teilnahme freut sich die Nachbarschafts-
hilfe Emmingen-Liptingen 

 
 

Standesamt im Monat Oktober 
2014  

Personenstandsfälle im Monat Oktober 
2014  

Ortsteil Emmingen 
Geburten: 
Nachtrag vom September: 
1 ohne Veröffentlichung 
Bernardo Dejan Rozić 
geboren am 30.09.2014 in Tuttlingen 
Eltern: Nicole Rozić und Luigi Baldascino, 
Lindenstr. 6, Emmingen-Liptingen 
Oktober: 
Lukas Renner 
geboren am 04.10.2014 in Tuttlingen 
Eltern: Sabine Renner geb. Aichele und Tho-
mas Josef Renner, Venushof 1, Emmingen-
Liptingen 
Eheschließung: 
02.10.2014 
Désirée Pfeiffer geb. Link und Dominik Phi-
lipp Pfeiffer, Hubertusweg 12, Wurmlingen 
Sterbefälle: 
Matthias Merle 
gestorben am 21.10.2014 in Emmingen-
Liptingen, 
wohnhaft gewesen Breitishardweg 12, Em-
mingen-Liptingen 
100 Jahre 
Franz Störk 
gestorben am 27.10.2014 in Emmingen-
Liptingen, 
wohnhaft gewesen Witthohstr. 21, Emmin-
gen-Liptingen 
92 Jahre 

฀

Nachbarschaftshilfe
Emmingen-Liptingen e.V.
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Ortsteil Liptingen 
Geburten: 
keine 
Eheschließung: 
18.10.2014 
Natalie Knopf und Lars Bertram, Karwendel-
str. 5/1, Herrenberg 
24.10.2014 
Daniela Hallama geb. Kupferschmid und Flo-
rian Hallama, Nellenburgstr. 18, Emmingen-
Liptingen 
Sterbefälle: 
Georg Kupferschmid 
gestorben am 25.10.2014 in Emmingen-
Liptingen, 
wohnhaft gewesen Auf der Höhe 3, Emmin-
gen-Liptingen 
75 Jahre 
Roswitha Sofie Schmid geb. Breinlinger 
gestorben zwischen dem 28.10. und 
29.10.2014 in Emmingen-Liptingen, 
wohnhaft gewesen Im Winkel 5, Emmingen-
Liptingen 
55 Jahre 
 
 

Energieagentur Landkreis 
Tuttlingen 
Geld sparen durch richtiges Heizen und 
Lüften 
Tipps von der Energieagentur Landkreis 
Tuttlingen 
Im  Winter  fallen  in  deutschen Haushalten  
oft  hohe Heizkosten an. Wer auf die richti-
ge Zimmertemperatur achtet  und  effizient  
lüftet, kann  diese  deutlich senken, rät  Joa-
chim Bühner, Geschäftsführer  der  Energie-
agentur Landkreis  Tuttlingen: 
 
Effizient Heizen 
Die  Daumenregel  ist  alt  und  vertraut:  Die  
Heizkosten reduzieren  sich  um  sechs  Pro-
zent, sinkt  die  Temperatur  um  ein Grad Cel-
sius.  Wer etwa von 24 auf 21 Grad absenkt, 
spart  ganze  18  Prozent  Kosten. „Als vernünf-
tiger Maßstab gelten im Wohn-, Arbeits- und 
Kinderzimmer  sogar  20  Grad.  Zu  diesem  
Zweck  wird das Thermostatventil auf drei  
eingestellt“, so Joachim  Bühner. In  den  rest-
lichen  Räumen  wie Küche,  Flur  und  Schlaf-
zimmer  reichen  16  bis 18  Grad. Beim Bad 
hängt es von den persönlichen Vorlieben ab, 
etwas wärmer ist da oft angebracht. 
Nachts ist in der gesamten Wohnung eine 
Absenkung der Temperatur auf 15 Grad 
sinnvoll. Gestartet wird die Drosselung am 
besten eine Stunde vor der Bettruhe, wieder 
aufgehoben werden sollte sie eine Stunde 
vor dem Aufstehen. 
„Wer in  seiner Wohnung  keine Lust hat, die 
Temperatur jedes Mal per Hand neu einzu-
stellen, sollte sich ein programmierbares 
Thermostatventil besorgen“, rät Bühner „Das  
kleine  Gerät  regelt  automatisch sowohl am 
Tag als auch nachts die Temperatur. Ferner 
können auch geänderte Aufheizzeiten für 
das Wochenende eingestellt werden. Im 
Einfamilienhaus erledigt diese Aufgaben der 
Heizungsregler. Die Einstellungen sollten 

hier geprüft und ggf. angepasst werden“.  

Richtig Lüften 
Ein  zweiter  Schritt, um  die Heizkosten  zu  
senken, ist richtiges Lüften. Am  effektivsten 
ist  es morgens,  mittags  und  abends alle  
Fenster  zu  öffnen  und   für  fünf  Minuten 
einen  Durchzug  herzustellen.  Durch  die  
Querlüftung  wird  die verbrauchte,  feuchte 
Raumluft  durch frische,  trockene  Außenluft  
ersetzt, ohne  dass  die  Wände auskühlen. 
Nach  dem  Schließen der  Fenster ist  es  dann  
sehr  schnell wieder  warm.  Besonders bei 
neuen Fenstern ist dieses Vorgehen wichtig, 
da moderne Fenster weitgehend  luftdicht 
sind und häufigeres Lüften erfordern.  

Bei  weiteren  Informationen  zum richtigen 
Heizen und Lüften und zur energetischen 
Gebäudesanierung können Sie sich  gerne 
an  die  Energieagentur Landkreis Tuttlin-
gen, Moltkestraße 7,  78532 Tuttlingen,  Tel. 
07461/9101350 oder info@ea-tut.de wen-
den. Für die kostenlose Beratungen bitten 
wir um telefonische Terminvereinbarung.  
 
 

Hilfetelefon „Gewalt gegen 
Frauen“ 
Am 25. November ist der Internationale Tag 
gegen Gewalt an Frauen. Durch das 2013 
gestartete bundesweite Hilfetelefon „Gewalt 
gegen Frauen“ soll all denjenigen die Kon-
taktaufnahme erleichtert werden, die den 
Weg zu einer Einrichtung vor Ort zunächst 
scheuen oder sie aus unterschiedlichen 
Gründen nicht aufsuchen können. 

Das Hilfetelefon ist das erste Beratungsange-
bot in Deutschland, das barrierefrei, kosten-
los und vertraulich rund um die Uhr erreich-
bar ist - genau dann, wenn die Betroffenen 
den Mut gefasst haben, sich jemandem 
anzuvertrauen. Die mehr als 60 Fachberate-
rinnen geben unter der Rufnummer 08000 
116 016 sowie über Chat und E-Mail auf der 
Website www.hilfetelefon.de Auskunft zu 
allen Formen von Gewalt. Sie unterstützen 
jedoch nicht nur gewaltbetroffene Frauen, 
sondern beraten auch Familienmitglieder, 
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit können 
Dolmetscherinnen für 15 Sprachen zuge-
schaltet werden. Auch hörbeeinträchtigte 
Menschen können die Beratung mithilfe 
von Gebärdensprachdolmetschern nutzen. 

Klinikum Landkreis Tuttlingen 
Informationsveranstaltung der Medizini-
schen Klinik Tuttlingen am 26.11.2014 um 
19  Uhr zum Thema: „Aus dem Takt – Herz-
rhythmusstörungen heute“ 
Im Rahmen der Vortragsreihe am Klinikum 
und der Herzwoche der Deutschen Herz-
stiftung referiert Dr. Michael Kotzerke, Chef-
arzt der Medizinischen Klinik am Gesund-
heitszentrum Tuttlingen, über das Thema 
„Aus dem Takt – Herzrhythmusstörungen 
heute“. 
Herzrhythmusstörungen kommen häufig 
vor. Ein gesundes Herz schlägt in Ruhe 60 
bis 80 mal pro Minute. Bei auftretenden 
Herzrhythmusstörungen schlägt das Herz 
unregelmäßig („Herzstolpern“), oder zu 
schnell oder zu langsam. Die Folgen können 
Schwindel- oder Kollapszustände, Luftnot 
oder Angina pectoris (schmerzhaftes Gefühl 
der Brustenge) sein. In manchen Fällen sind 
Herzrhythmusstörungen lebensbedrohlich, 
in anderen Fällen harmlos. Treten Herzrhyth-
musstörungen auf, sollten sich die Betrof-
fenen in ärztliche Behandlung begeben, 
um die Ursachen zu klären und damit auch 
Klarheit über die eventuelle Bedrohlichkeit 
der Störung zu schaffen. Die Ursachen von 
Herzrhythmusstörungen können dabei sehr 
vielfältig sein. 
Chefarzt Dr. Kotzerke geht in seinem Vortrag 
auf die Entstehung und die verschiedenen 
Behandlungsmöglichkeiten von Herzrhyth-
musstörungen ein. Anschließend steht Dr. 
Kotzerke für Fragen des Publikums zur Ver-
fügung. 
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Die Veranstaltung findet im Konferenz-
raum des Gesundheitszentrums Tuttlin-
gen statt. 
 

Archiv- und Kulturamt Land-
kreis Tuttlingen 
Exkursion zu Werken von Wendelin Matt 
im Landkreis Tuttlingen sowie in Schwen-
ningen und Rottweil am Samstag, 29. No-
vember 2014 
Im Rahmen der Ausstellung „Wendelin Matt 
- »Werke nach 1994«” im Foyer des Landrat-
samtes Tuttlingen, vom 14. November bis 

 Einwohnerzahlen für den Monat Oktober 2014 
 Emmingen Liptingen insgesamt  
     
Einwohnerstand am 30.09.2014 2.897 1.692 4.589  
     
Zugänge     
- durch Zuzug 29 15 44  
- durch Geburten 5 0 5  
     
Abgänge     
- durch Wegzug 19 5 24  
- durch Sterbefall 3 3 6  
     
Einwohnerstand am 31.10.2014 2.909 1.699 4.608  
     
Einwohner männlich: 1.449 853 2.302  
Einwohner weiblich: 1.460 846 2.306  
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12 Dezember, startet am Samstag, 29. No-
vember 2014, eine vom Kreisarchiv- und 
Kulturamt geleitete Exkursion mit dem Bus 
zu Werken des Bildhauers Wendelin Matt im 
Landkreis und der näheren Umgebung. 
Ziele der Exkursion sind Kunstwerke von 
Wendelin Matt im öffentlichen Raum und 
in den Kirchen des Landkreises Tuttlingen, 
in Schwenningen und Rottweil. Nach ei-
nem kurzen Rundgang durch die Ausstel-
lung „Wendelin Matt -»Werke nach 1994«” 
im Foyer des Landratsamtes besuchen die 
Exkursionsteilnehmer die katholische Kirche 
St. Petrus und Jakobus in Nendingen, die 
Kapelle in der Tuttlinger Kreisklinik und die 
hölzerne Stele „Der leere Stuhl“ am Tuttlin-
ger Ortsausgang. Die Exkursion führt auch 
zum Denkmal für die Opfer des Luftkriegs 
auf dem Schwenninger Waldfriedhof sowie 
zu einem steinernen Wegkreuz. In Rottweil 
besichtigen wir die Werke des Künstlers in 
der Kirche St. Pelagius, einer Kirche mit ro-
manischen Bauresten aus der 2. Hälfte des 
11. Jahrhunderts. Ein kurzer Besuch der rö-
mischen Thermen unter der Kirche ist ein-
geplant. Weitere Stationen sind die Kapelle 
des Altenzentrums St. Josef in Spaichingen, 
die Martin-Luther-Kirche in Trossingen, der 
Marktbrunnen und die katholische Kirche 
St. Theresia. 
Die angemeldeten Exkursionsteilnehmer 
können bereits um 11.40 Uhr am Busbahn-
hof in Trossingen, um 11.50 Uhr am Rathaus 
in Aldingen und um 12.00 Uhr am Busbahn-
hof in Spaichingen zusteigen. Die Exkursion 

startet um 12.30 Uhr, am Landratsamt in der 
Werderstraße. Die Teilnahme an der Exkursi-
on kostet 8 Euro. Voranmeldung zur Busex-
kursion: Tel.: 07461/ 926-3101. 
 
 

Benefizschwimmen im TuWass 
am 29. November 
Mit einer groß angelegten Benefizaktion im 
Freizeit- und Thermalbad TuWass in Tuttlin-
gen möchte der Förderverein „Regionales 
Bündnis für Arbeit im Landkreis Tuttlingen“ 
Jugendliche den Berufseinstieg erleichtern. 
Die Grundidee ist ganz einfach: von 8 Uhr 
bis 18 Uhr findet das Benefizschwimmen 
statt. Für 100 geschwommene Meter wird 
von insgesamt 18 Sponsoren aus dem ge-
samten Landkreis ein Betrag von einem Euro 
gespendet. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Egal, ob mit dem Freundeskreis, der 
Schulklasse, dem Verein oder alleine – jeder 
Meter zählt für den guten Zweck. 
Als kleines Dankeschön erhält jeder Teilneh-
mer einen Schokoladenniklaus. Attraktive 
Sachpreise warten auf die Teilnehmer. Für 
die Staffel mit den meisten Teilnehmern 
winkt ein Essensgutschein in einer Pizzeria. 
Weitere Preise gibt es für den jüngsten bzw. 
ältesten Schwimmer, sowie den Schwimmer, 
welcher die längste Strecke zurücklegt. 
Der Erlös der Aktion ist für Jugendliche 
vorgesehen, welche beim Einstieg von der 
Schule in das Berufsleben im Rahmen des 

Projekts „Paten auf Zeit“ besonders unter-
stützt werden. 
Fast den ganzen Tag über sorgen die Bands 
des Landratsamtes Tuttlingen, der Realschu-
le Mühlheim, die Duddler Musigg, Schorsch 
Sattler sowie Evi & Jochen für abwechslungs-
reiche Unterhaltung. Ein weiteres Highlight 
verspricht das Promischwimmen. Um 14:00 
Uhr werden sich zahlreiche Prominente in 
die Fluten des Tu Wass stürzen. Unter an-
derem gehen Landrat Stefan Bär, Sozialde-
zernent Bernd Mager, die Erfolgstrainer des 
ASV Nendingen Volker Hirt und Marc Busch-
le, Sparkassenvorstand Markus Waizenegger 
und Stadtwerke Geschäftsführerin Branka 
Rogulic für den guten Zweck baden. 
 
 

Treffpunkt Frau und Beruf 
- seit 25 Jahren ein Angebot für Frauen, 
die sich beruflich entwickeln wollen. 

25 Jahre Frau und Beruf - 25 Jahre praktische 
Tipps, Beratung und informative Vorträge 
für Frauen, die vor dem Wiedereinstieg ste-
hen, die sich beruflich verändern wollen, die 
Karriere machen wollen und oftmals Fami-
lie und Beruf unter „einen Hut“ bekommen 
müssen. 
Dieses Jahr wird der Treffpunkt zur Feier des 
25 jährigen Jubiläums mit einer Abendver-
anstaltung am Mittwoch, 26. November, 
19.00 Uhr erweitert. Mit einem Impulsreferat 
von Sybille Friedrich zum Thema „Einsteigen 
und Aufsteigen“ startet der Abend, der dann 
in einer gut besetzten Podiumsrunde wei-
tergeführt wird. 
Am Donnerstag, 27.11.2014 findet dann von 
8.45 bis 13.15 Uhr der eigentliche Treffpunkt 
Frau und Beruf statt, der Beratung, Informa-
tion und Bewerbungsmappencheck bietet. 
Beide Veranstaltungen finden im MANAGE-
MENT-ZENTRUM Villingen Schwenningen, 
Sebastian-Kneipp-Str. 60 statt. 
 
Statt Kinder, Küche, Kirche nun Kinder, 
Karriere, Kreativität 
4 Frauen aus ganz unterschiedlichen Be-
rufen und Branchen diskutieren am Mitt-
wochabend, wie sie ihren beruflichen Weg 
gegangen sind. Diese 4 Frauen, Askim Cil, 
Nicole Huschauer, Lisa Krüger und Victoria 
Latzke haben in ganz anderen Feldern be-
ruflich gestartet, bevor sie in ihren aktuellen 
Aufgaben beruflich erfolgreich wurden: 
von der Bankerin zur Personalerin, von der 
Steuerfachgehiflin zur Grafikdesignerin 
von der Datenverarbeitungsfachfrau zur 
stellv. Geschäftsführerein und von der Frau 
mit 4 Kindern ohne Ausbildung zur selb-
ständigen Frisörmeisterin mit Betrieb und 
Angestellten. 
 
Welche Möglichkeiten bestehen, sich be-
ruflich zu entwickeln, welche Trends und 
Arbeitsmodelle Frauen unterstützen wieder 
berufstätig zu werden was Unternehmen 
inzwischen anbieten, um Fachfrauen zu hal-
ten: diese Themen werden in der Podiums-
runde diskutiert werden. 
Diskutieren Sie mit! Was bedeutet für Sie 
Kinder, Karriere, Kreativität-  welche Chan-
cen bieten sich bereits und welche Chan-
cen müssen erst noch geschaffen werden? 

Winter-Öffnungszeiten für die Bauschuttdeponie Aldingen und 
die Wertstoffhöfe des Landkreises Tuttlingen; Mobile Grün-
schnittannahmestellen schließen ab 16. November 
In den Wintermonaten werden auf der Bauschuttdeponie Aldingen und den Wertstoffhöfen 
erheblich weniger Abfälle angeliefert. Daher gelten ab Montag, 17. November folgende ver-
kürzte Öffnungszeiten: 
 
Bauschuttdeponie Aldingen mit Wertstoffhof: 
Montag bis Freitag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Samstag geschlossen 
geschlossen von 24.12.2014 bis 31.12.2014 
 
Wertstoffhof Tuttlingen: 
Montag bis Freitag 12:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Samstag 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
geschlossen von 24.12.2014 bis 31.12.2014 
 
Wertstoffhof Mühlheim: 
Mittwoch  15:00 bis 18:00 Uhr 
Samstag  10:00 bis 13:00 Uhr 
geschlossen von 24.12.2014 bis 31.12.2014 
 
Wertstoffhöfe Geisingen und Wehingen: 
Dienstag  15:00 bis 18:00 Uhr 
Samstag  10:00 bis 13:00 Uhr 
geschlossen von 24.12.2014 bis 31.12.2014 
 
Die mobilen Grünschnittannahmestellen in den Städten und Gemeinden haben am Samstag, 
15. November für dieses Jahr zum letzten Mal geöffnet. Auch die Grünguthöfe in Spaichin-
gen, Trossingen und Königsheim werden wegen der anstehenden Winterpause geschlossen. 
Alle Grüngut-Annahmestellen haben dann wieder im März 2015 geöffnet. Bürger, die durch 
die anhaltend schöne Witterung noch Grünschnitt zu entsorgen haben, können sich der 
Wertstoffhöfe in Aldingen, Tuttlingen, Mühlheim, Geisingen und Wehingen bedienen. Diese 
nehmen auch während des Winterbetriebes weiterhin Grünschnitt an. Zu beachten sind hier 
lediglich die verkürzten Winter-Öffnungszeiten (siehe oben). Alle Informationen sind auch im 
Internet unter www.abfall-tuttlingen.de nachzulesen. 
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Diese anregende Diskussion setzen wir in 
Anschluss an die Podiumsrunde bei einem 
Apero fort, zu dem die Veranstalter herzlich 
einladen. 
 
Neu denken - neue Wege wagen: Den pas-
senden Arbeitsplatz mit Erfolg finden! 
ist das Motto des 27.11.2014. Dieser Tag bie-
tet mit vielen Informationen zu Trends und 
Entwicklungen am Arbeitsmarkt, mit einer 
kleinen Messe und der Gelegenheit zu Infor-
mationsgesprächen und einen Vortrag von 
Christine Moser mit dem Titel „Neu denken 
- neue Wege wagen“ vielfältige Informatio-
nen von den wichtigen Ansprechpartnern in 
der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg. 
 
Veranstaltungsinfos: 
MANAGEMENT-ZENTRUM gGmbH 
Sebastian-Kneipp-Str. 60, VS-Villingen. 
Mittwoch, 26.11.2014 von 19.00 bis 21.30 
Uhr, kostenfrei. 
Donnerstag, 27.11.2014 von 8.45 bis 13.15., 
5 Euro inkl. Tagungsmappe, Imbiss und Ta-
gungsgetränken. 
 
Melden Sie sich an: 
Kontaktstelle Frau und Beruf, 07531 205 251, 
kontaktstelle@frauundberuf-konstanz.de 
Veranstalter:  Agentur für Arbeit Rottweil-
Villingen-Schwenningen, Kontaktstelle Frau 
und Beruf der Handwerkskammer Konstanz, 
Jobcenter der Landkreise Rottweil, VS und 
Tuttlingen, Vhs Villingen-Schwenningen, 
MANAGEMENT- ZENTRUM gGmbH, Regio-
nalbüro für berufliche Fortbildung Tuttlin-
gen. 
 
 

Gemeindekindergarten  
Liptingen 
Am Montag, den 10.11.14 versammelten 
sich wenige Eltern der Kindergartenkinder 
zum Schnitzen von Kürbissen im Kindergar-
ten. So manches schlummernde Talent wur-
de hier zum Vorschein gebracht. 
Die lustigen kleinen und großen Kürbisse 
wurden dann am Dienstag, den 11.11.14 als 
es dunkel wurde, im Steinkreis zum leuchten 
gebracht. Um 17.30 Uhr trafen sich die Kin-
dergartenkinder mit ihren Eltern, Großeltern 
und Bekannten zum Start des St. Martins-
Festes. 
Die rege Teilnahme der Dorfbewohner freu-
te uns sehr. 
Zuerst führten die Schlaufuchskinder einen 
wunderschönen Laternentanz, mit ihren 
selbstgebastelten Laternen, vor. Danach 
wurden zwei Martinslieder, begleitet von 
der Jungmusik, gemeinsam gesungen. 
Dann ging es mit St. Martin, der Jungmusik 
und allen die Freude am Umzug hatten los. 
In der Höhe des Bioladens wurde ein Halt 
eingelegt, um dort nochmals gemeinsam 
Martinslieder zu singen, bevor der Umzug 
weiterging. 
In der Emmingerstraße fand dann das tradi-
tionelle Martinsspiel statt. Für die Kinder war 
es schön zu sehen, wie St. Martin mit dem 

Bettler den Mantel teilte und somit der Sinn 
des Umzuges zum Vorschein kam. 
Im Anschluss wurden Grillwürste, Kinder-
punsch und Glühwein angeboten. Die 
Erzieherinnen verteilten an alle selbst ge-
backenen Zopf, der jedes Jahr von Eltern 
gespendet wird. 
Der Förderverein Martinskapelle, der Eltern-
beirat und das Kindergartenteam bedanken 
sich bei: 
- Barbara Matt mit Reiterin 
- Dieter Knopf (Bettler) 
-  Der Jungmusik für die musikalische Be-

gleitung 
-  Familie Knopf, für die Bereitstellung des 

Festplatzes 
- Allen Hefezopfspenderinnen 
-  Der Feuerwehr für die Sicherung der 

Umzugsstrecke 
-  Dem Bauhofteam für das Aufstellen der 

Schilder 
- Allen Helferinnen und Helfern 
 
 

Kath. Kindergarten  
St. Silvester Emmingen 
Am Sonntag, den 23.11.2014 findet der 
alljährliche Adventbazar der katholischen 
Frauengemeinschaft statt. Hier hat der El-
ternbeirat die Möglichkeit bekommen, seine 
selbst erstellten Werke zum Verkauf anbie-
ten zu können. Diverse Liköre, Gelees und 
Marmeladen, Weihnachtsplätzchen sowie 
verschiedene Holzfiguren und Nikoläuse 
warten auf Sie. 
Wir bedanken uns bei der katholischen 
Frauengemeinschaft ganz herzlich für diese 
Möglichkeit der Teilnahme. 
 
Wir möchten Freunde und Gönner unseres 
Kindergartens auch darüber informieren, 
dass wir uns über Spenden auf unser Eltern-
beirat-Konto für unsere Kleinen sehr freuen. 
 
Die Bankverbindung lautet wie folgt: 
Elternbeirat Kindergarten St. Silvester 
IBAN: DE14 6439 0130 0261 2410 01 
BIC: GENODES1TUT. 
Eine Spendenbescheinigung stellen wir Ih-
nen gerne auf Wunsch aus. 
 
Wir freuen uns auf Sie am 23.11.2014 und 
natürlich auf Ihre Spenden und bedanken 
uns bereits jetzt schon, im Namen unserer 
Kinder, für Ihre Unterstützung. 
 
Ihr Elternbeirat vom Kath. Kindergarten St. 
Silvester Emmingen 
 
 

Witthohschule 
In den Klassenpflegschaften der Klassen 5- 9 
wurden die Elternvertreter für das laufende 
Schuljahr gewählt: 
 
Klasse 5 
Frau Cornelia Michalke, E.-Liptingen 
Frau Andrea Strähle, E.-Liptingen 

Klasse 6 
Frau Jessica Zabel, E.-Liptingen 
Frau Esther Kunkel, E.-Liptingen 
Klasse 7 
Frau Christine Heller, Emmingen-L. 
Frau Saskia Leimkühler, Emmingen-L. 
Klasse 8 
Frau Elena Glubrecht, Emmingen-L. 
Herr Igor Fuchs, Emmingen-L. 
Klasse 9 
Frau Alexandra Joos, Emmingen-L. 
Frau Isabel Schwarz, Emmingen-L. 
 
Die Elternvertreter wählten als Vorsitzende 
Frau Alexandra Joos. Ihre Stellvertreterin ist 
Frau Christine Heller. 

 

Werkrealschule Witthohschule 
–  d i e  weiterführende Schule 
für  I h r  Kind! 
Liebe Eltern der Viertklässler, 
demnächst steht Ihnen eine große Entschei-
dung bevor – welche Schule soll Ihr Kind ab 
dem nächsten Schuljahr besuchen? 
Vielleicht können wir Ihnen mit einigen Zah-
len bei der Entscheidung helfen. 
Wenn wir unsere beiden letzten Entlassjahr-
gänge rückblickend betrachten, so befinden 
sich viele unserer Entlassschüler mittlerwei-
le auf dem Weg zum Mittleren Bildungs-
abschluss: 
Entlassjahrgang 2013:  von 14 Entlassschü-
lern 12 Schüler 
Entlassjahrgang 2014: von 18 Entlassschü-
lern 14 Schüler 
Die meisten Schüler gehen ihren Weg über 
eine zweijährige Berufsfachschule oder über 
das Modell 9+1. 
Ermöglichen Sie Ihrem Kind einen Bil-
dungsweg, bei dem es in einer bestens 
ausgestatteten Schule in kleinen Klassen 
nach modernen Unterrichtsmethoden in-
dividuell gefördert wird.  
Nehmen Sie Kontakt auf mit uns oder spre-
chen Sie unsere Elternvertreter an, deren 
Kinder hier bei uns sind. 
Freundliche Grüße 
Ingrid Bauer und Hans Frick 
Schulleitung der Witthohschule Emmingen-
Liptingen 
 
 

Wochenspruch: 
„„Herr, lehre uns bedenken, dass wir sterben 
müssen, auf dass wir klug werden.“ 
(Psalm 90, 12) 
 
Ewigkeitssonntag, 23.11.2014 
Friedenskirche Emmingen: 
11:00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl 
und Kinderkirche 
Pfarrer Ulf Schlimper 
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Montag, 24.11.2014 
Friedenskirche Emmingen: 
17:00 Uhr   Jungschar 1.-4. Klasse 
 
Mittwoch, 26.11.2014 
Friedenskirche Emmingen: 
16:15 Uhr   Konfirmandenunterricht 
 
Samstag, 29.11.2014 
Friedenskirche Emmingen: 
14:00 Uhr   1. Probe Krippenspiel 
Kreuzkirche Möhringen: 
18:00 Uhr  Adventskonzert mit dem Kam-
merorchester Tuttlingen 
 
Adventskonzert des Tuttlinger Kammer-
orchesters  
Das Kammerorchester musiziert nun schon 
traditionell am Vorabend des ersten Ad-
vents, Samstag, den 29.11.2014 um 18:00 
Uhr bei uns in der Kreuzkirche Möhringen. 
Dieses Jahr spielt das Orchester Werke von 
Telemann, Purcell und Haydn. Im Trompe-
tenkonzert von Purcell wird als Solist ein 
Trompeter aus der Partnerstadt Bex zu hö-
ren sein. Der Eintritt ist frei. 
Herzliche Einladung! 
 
Krippenspiel 2014 
Wir wollen wieder ein Krippenspiel einüben, 
dazu brauchen wir viele Krippenspieler. 
Der Gottesdienst am Heiligabend ist in der 
Friedenskirche, um 17:00 Uhr. 
Wir proben immer samstags, von 14:00 
bis 15:30 Uhr ab 29. November. 
Melde dich bitte an bei: Frau Denzel: 07465-
2515 
Wenn du ein Instrument spielen kannst, 
bringe es bitte zu den Proben mit. 
Wir freuen uns, wenn du dabei bist! 
 
Am letzten Sonntag im Kirchenjahr, am 
so genannten Toten-oder Ewigkeitssonn-
tag, wollen wir noch einmal namentlich 
derer gedenken, die in diesem Kirchen-
jahr verstorben sind und für jede und je-
den eine Kerze anzünden. 
 
Vorankündigung - Winterwanderung - 
Am 2. Advent, 07.12.14 möchten wir eine 
Winterwanderung machen. Wir treffen uns 
um 14:00 Uhr an der Kreuzkirche Möhrin-
gen. Nach der Wanderung trinken wir in der 
Kirche noch gemütlich einen Kaffee. Um 
16:00 Uhr gibt es dann einen Gottesdienst 
mit Kinderkirche. 
Herzliche Einladung an alle! 
 
Pfarramt: Tel. 07461-75467; 
Fax 07461-164965 
e-mail: 
pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
Homepage: 
www.evang-kirche-emmingen.de 

 

Förderverein Schenkenberg 
Der Schenkenberg-Förderverein lädt alle 
Mitglieder, Freunde und Gönner recht herz-
lich ein zu seiner 
 

Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 21.11.14 

In den Schenkenbergerhof um 19.45 Uhr 
 
Wir beginnen um 18.30 Uhr mit einem Got-
tesdienst in der Schenkenbergkapelle. 
 
Tagesordnung:

Begrüßung u. Bericht des Vorstandes
Kassenbericht
Entlastung Vorstandschaft
Wahlen
Wünsche und Anträge

 
 

Weihnachtsfeier 
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier möch-
ten wir mit Euch am Freitag, den 28.11.2014 
feiern. 
Wir treffen uns um 18.00 Uhr am Narren-
häusle (bitte Becher mitbringen). 
Um planen zu können, bitten wir Euch bis 

spätesten 21.11.14 anzumelden. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 10 €. 
Als Wichtelgeschenk darf jeder etwas mit-
bringen, über das er sich selber freuen wür-
de (es sollte nicht teurer als 5 € sein). 
Anmeldung per mail BL@cebima.de oder 
christina.schoch@t-online.de oder per Tele-
fon 18525 oder 920669. 

Wir freuen uns auf Euch 
Birgit, Christina und Sandra 
 
 

Einladung zum Vollzähligkeitsapell am Don-
nerstag den, 27.11.2014. 
Begin 20:00 Uhr im Magazin. 
Eingeladen sind alle Aktiven und Altersab-
teilung. 
 
 

Am kommenden Dienstag proben wir um 
20 Uhr Weihnachtslieder für unsere Jahres-
abschlussfeier! Diese findet am 9.12.2014 
um 19 Uhr im Gasthaus Ochsen in Hattingen 
statt! 
  
 
 

Am Sonntag, 

findet der Adventsbasar 

der Kfd - kath. Frauenge-

meinschaft Emmingen

im 

statt

Beginn ist um 

Selbsgestricktes, selbstgemachte Holzdeko,

Weihnachtliche Dekorationsartikel,

Advents- und Weihnachtsgestecke

Der Kindergarten St. Silvester stellt bei 

unserem Adventsbasar seine selbst erstellten 

Werke aus und bietet diese zum Verkauf an.
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Hallo Ihr Lieben, 
am Samstag, 22.11.14 ist unser erster Auf-
tritt in dieser Saison. Wir gehen zu den Kra-
wazi Ramblers nach Villingen. 
Wir treffen uns um 17:30 Uhr zum Schmin-
ken im Jugendraum. 
Das Schminkteam trifft sich um 16:30 Uhr. 
Und am Samstag, 29.11.14 ist unsere dies-
jährige Weihnachtsfeier. 
Beginn ist um 19:00 Uhr im Adler. 
Liebe Grüße Eure Froni 
 
 

Einladung 
Adventsdekorationen herstellen 
Wann: Mittwoch, den 26. Nov. 2014 um 
20.00 Uhr 
Wo: Pfarrsaal in Emmingen 
Kosten: 3,50 € für Nichtmitglieder 
Referentin: Claudia Böhm 
Auf vielfachen Wunsch bieten wir nach vier 
Jahren wieder einen Kreativkurs zum Her-
stellen von Adventsdekorationen an. Die 
Floristin Claudia Böhm zeigt uns an diesem 
Abend wie man Gestecke zur Fenster- und 
Tischdekoration herstellen kann. Zweige 
von Tannen und Koniferen sowie Dekorati-
onsmaterial kann wenn vorhanden mitge-
bracht werden, ansonsten sind die Materia-
lien auch im Kurs erhältlich. 
Mitzubringen sind folgende Gegenstände 
wenn möglich: Baumschere, scharfes Mes-
ser, Heißklebepistole 
Alle interessierten Personen sind zu diesem 
Kurs recht herzlich eingeladen. Eine Anmel-
dung ist unbedingt erforderlich und kann 
ab sofort bei Rosmarie Schmitt, Tel. 1368 
und Manuela Störk, Tel. 07461/78237 erfol-
gen. 
 
 

Probetermine: 
Jugendkapelle: 
Donnerstag, 20. November, 18:30 Uhr 
Trachtenkapelle: 
Freitag, 21. November, 20:00 Uhr 
 
 

Auch 2014 kommt der bekannte Niko-
laus mit Knecht Ruprecht vom SV Em-
mingen zu Ihnen nach Hause. 
 
Anmeldung bei: 
G. Grathwohl 
Tel. 07465/91167 

 
 
 

Vorankündigungen 
Ab dem 1. Advent (30.11.) ist die Skihütte 
wieder jeden Sonntag ab 14 Uhr geöffnet. 
 
Die Skihütte ist an Silvester bis ins „Neue 
Jahr“ hinein geöffnet. 
Für das leibliche Wohl ist mit Speis und Trank 
bestens gesorgt. 
Nähere Info folgt. 
 
 

NICHT VERGESSEN 
Jahresabschluß am 21.11. im Gasthaus 
Ochsen,Hattingen 
 
HERREN 50 
Am 22.11.14 ,18.00 Uhr spielen die Herren 
50 in Stockach gegen die TSG Bodm.-Lud-
wigshafen. 

Weihnachtsmarkt  
in der Werkstatt der Schreinerei  Gnirss in 
Emmingen am Samstag,  29.11.2014 / ab 16 
Uhr bis 20.00 Uhr 
 
Mitglieder der Abteilung Tennis haben in 
den letzten Wochen unter der fachkundigen 
Regie von Schreinermeister Ralf Gnirss, sehr 
schöne  Weihnachtsleuchten in Laternen-
form aus Holz hergestellt. 

Diese Leuchten in 2 unterschiedlichen Grö-
ßen werden am Samstag, den 29. November 
zum Kauf angeboten. 
 
Selbstverständlich ist auch für Ihr / Euer leib-
liches Wohl bestens gesorgt. 
 
Für die vorweihnachtliche Stimmung sorgt 
neben Kerzenduft und Punschgeschmack 
die Jugendkapelle des Musikvereins Trach-
tenkapelle Emmingen. 
 
Mit der Aktion wird auch die Jugendabtei-
lung Tennis des SV Emmingen finanziell un-
terstützt. 
 
Die Abteilung Tennis würde sich über zahl-
reichen Besuch freuen. 

MANNSCHAFTSMELDUNG 
Am 25.11.2014 findet im Gasthaus Gabele 
die Besprechnung der Mannschaftsmeldun-
gen dser Aktiven für die Sommersaison 2015 
statt. 
Beginn ab 18.30 UHR für Damen  und Da-
men 40 
Ab 19.00 Uhr für die Herren 1, Herren2, 
Herren 40 und Herren 50. 
Eingeladen sind alle Mannschaftsführer, 
Mannschaftsspieler und Interessenten.  
 
 

Ergebnisse von letzter Woche: 
 
Sonntag 16.11. 
E-Junioren Bezirksturnier 
SV Emmingen ab Egg – 
SG Schwandorf/Worndorf  0:2 
VFR Sauldorf – SV Emmingen ab Egg  0:1 
SV Emmingen ab Egg – SC Pfullendorf 2 0:5 
SV Meßkrich 3 – SV Emmingen ab Egg  0:1 
 
Vorschau auf die nächste Woche: 
 
Samstag 22.11. 
D-Jgd. 
12:00 Uhr SG Liptingen – VFR Stockach 2 
in Liptingen 
B-Jgd. 
14:00 Uhr SG Liptingen – SG Riedheim 2 
in Liptingen 
C-Jgd. 
15:00 Uhr SG Orsingen-Nenzingen 2 – 
SG Emmiongen ab Egg 
Sportplatz Orsingen-Nenzingen 
 
 

Am Mittwoch, den 26.11.2014 haben beide 
Chöre eine gemeinsame Probe um 20.00 
Uhr im Rathaus.
Wir Proben für den gemeinsamen Auftritt 
für die Vorweihnachtliche Feier für Senioren. 
 
 

„Randolfo und der eine Ton“- 
Ein märchenhaftes Waldmusical. 
Der Kinderchor Liptingen übt wieder fieber-
haft für sein neues Musical, das am Sams-
tag, 22. November 2014 um 18.00 Uhr 
und am Sonntag, 23. November um 17.00 
Uhr in der Schlossbühlhalle Liptingen  
aufgeführt wird. 31 Kinder im Alter von 4-12 
Jahren erzählen singend und tanzend die 
Geschichte von kleinem Randolfo. 
 
Seit über 3 Jahren, seit dem Tod seiner 
Mutter, spricht der kleine Junge Randolfo 
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kein Wort mehr. Deswegen wird er oft von 
anderen Kindern gehänselt. Zuflucht sucht 
Randolfo im Wald, in der Stille. Dort hat er 
seine Ruhe und freundet sich mit den Wald-
tieren an. Die Waldfee Rubella möchte dem 
Jungen helfen und schenkt ihm ein wunder-
sames Stöckchen. Vielleicht findet Randol-
fo am Ende sogar seine Stimme wieder?! 
 
Nach bereits 5 erfolgreichen Musicals 
kommt jetzt das 6. Musical, welches vom 
Kinderchor Liptingen unter der Leitung 
von Brigitte Firmbach aufgeführt wird. Seit 
einigen Monaten proben die Kinder bereits 
fleißig für ihren großen Auftritt. Auch die 
Eltern wurden wieder miteingebunden. Mit 
viel Liebe und Aufwand wurden die bunten 
Kostüme und die wunderschöne Waldkulis-
se von den Eltern und Helfern hergestellt. 
 
Anderssein – Mobbing –Selbstvertrauen 
– Mut haben 
Mit diesen Themen entführt das Musical 
von Babette Dieterich und Uli Führe, das mit 
stillen, besinnlichen und mit ausgelassenen, 
lebensfrohen Tönen Groß und Klein begeis-
tert. 
 
Einlass ist Samstag, 22. November ab 17 
Uhr und am Sonntag, 23.November ab 16 
Uhr. 
Für das leibliche Wohl ist vor und nach 
der Aufführung gesorgt. 
 
Der Eintritt ist wie immer frei. 
 
 

Große Schlehensammelaktion! 
Alle Vereinsmitglieder sind herzlichst aufge-
rufen bei der diesjährigen Schlehensamme-
laktion mitzumachen. 
Alle die am kommenden Sonntag den 23. 
November, ab 16:00 Uhr Schlehen in der 
Lietstube abliefern, erhalten als Dankeschön 
eine Wurst und ein Getränk. 
Wir wollen das üppige Angebot in diesem 
Jahr nutzen und jede Menge Schlehen ein-
sammeln,  um einen ordentlichen Brand zu 
bekommen. 
Wir hoffen hierbei auf Eure tatkräftige Unter-
stützung. 
Es können aber auch noch nächste Woche 
Schlehen an der Lietstube abgegeben wer-
den. 
Es grüßt der Narrenrat 
 
 

Ein doch sehr erfolgreiches TT-Wochenende 
liegt hinter den Liptinger Mannschaften. 
Außer der Vierten, die wieder einmal sehr 
unglücklich u. knapp unterlag, blieben alle 
anderen Teams siegreich. 
 
TTC Wehingen I-SV Liptingen I  6:9 
TTC Wurmlingen I-SV Liptingen II  7:9 
TTC Wurmlingen I-SV Liptingen III  1:9 

TTC Vöhringen V-SV Liptingen IV  9:7 
Die Erste setzte sich im Spitzenspiel der 
Kreisliga beim wohl härtesten Konkurrenten 
um Meisterschaft u. Aufstieg knapp mit 9:6 
durch u. hat jetzt die besten Chancen, den 
Herbstmeistertitel zu erringen. Hier führten 
die Liptinger mit 2:1 nach den Eingangs-
doppeln durch Erich Epp/Jan Lindeman u. 
Rüdiger Bausert/Thomas Fuhrmann. Einem 
3:3-Zwischenstand (Punkt Jan Lindeman), 
ließen Thomas Fuhrmann, Armin Dümmel 
u. Rüdiger Bausert eine 6:3-Führung fol-
gen, bevor die Gastgeber durch ihr starkes 
vorderes Paarkreuz nochmals auf 5:6 her-
ankamen.Thomas Fuhrmann u. Christoph 
Renner sorgten mit ihren Erfolgen für einen 
vorentscheidenden 3-Punkte-Vorsprung, 
ehe Armin Dümmel den endgültigen Mann-
schaftssieg sicherstellte. 
Einen wahren Tischtenniskrimi lieferten 
sich die Mannschaften von TTC Wurmlin-
gen I und die Liptinger Zweite. Hier führ-
ten die Gastgeber mit 5:0, ehe Alexander 
Schmitt, Klaus Staudt u. Jörg Kamutzky die 
ersten Gästesiege für sich verpunkteten. 
Erneut sah es schlecht für die Liptinger aus, 
als die nächsten beiden Begegnungen er-
neut verloren gingen. Doch 5 Einzelsiege 
durch Horst Schoch, Klaus Staudt, Alexan-
der Schmitt, Klaus Sauter u. Jörg Kamutzky 
brachten die Wende. Nach über 3 1/2 Stun-
den erkämpften Klaus Staudt/Erhard Konrad 
mit einem 11:9 im entscheidenden 5. Satz 
den entscheidenden 9. Mannschaftspunkt. 
Überraschend klar mit 9:1 entschied die 3. 
Mannschaft das Verfolgerduell gegen die 
2. Vertretung des TTC Wurmlingen für sich. 
Die sich in guter Form befindlichen Gäste 
legten mit 3 Siegen in den Eingangsdop-
peln bereits den Grundstein für den klaren 
Sieg. Die sich zur Zeit in glänzender Form 
befindlichen Manuel Reichle (2) u. Markus 
Nesper steuerten,ebenso wie Georg Siebier-
ski, Daniel u. Sebastian Gamper die weite-
ren Einzelsiege bei. In den Doppeln waren 
M.Reichle/G.Siebierski, M.Nesper/Wolfgang 
Sager u. D.Gamper/S.Gamper erfolgreich 
geblieben. 
Wiederum unglücklich verlor die ersatzg-
schwächte 4. Mannschaft in Vöhringen, 
obwohl auch sie nach den Doppeln durch 
Erhard Renner/Heike Breinlinger, Wigand 
Keller/Daniel Langlois u. Timo Dümmel/
Daniel Graf mit 3:0 führten. Nach dem 3:3 
sorgten Heike Breinlinger, Daniel Langlois u. 
Wigand Keller nochmals für einen 6:4-Vor-
sprung, der aber nicht gehalten werden 
konnte. Ledliglich Daniel Langlois gelang 
nochmals ein Sieg. 
 
Vorschau 
Zwei schwere Auswärtsspiele haben 2. u. 3. 
Mannschaft am kommenden Samstag vor 
sich. Während die Zweite bei den unbere-
chenbaren Nendingern nicht in Bestbeset-
zung antreten kann, muß die 3. Vertretung 
beim Tabellenzweiten in Weigheim an die 
Platten. 
Hier dürften die Gastgeber die Punkte am 
Ort behalten können, während in Nendin-
gen eine Punkteteilung im Bereich des Mög-
lichen ist. 
 
 

Freilichtmuseum Neuhausen 
ob Eck 
Sind Sie museumsreif? 
Das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
sucht museumspädagogische Mitarbei-
ter/innen.  
Das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
sucht für die Saison 2015 engagierte Mitar-
beiter/innen (auf Honorarbasis) für folgende 
Bereiche der Museumspädagogik:

„Schule im Museum“: Durchführung muse-
umspädagogischer Projekte mit Schulklas-
sen und Betreuung von Kindergeburtsta-
gen
allgemeine Museumsführungen
Erlebnisführungen (als Magd oder Hebam-
me)

 
Wir bieten Ihnen eine interessante, ab-
wechslungsreiche und kreative Tätigkeit so-
wie eine Vergütung auf Honorarbasis. 
 
Allgemein erwarten wir von Ihnen Freude 
an der Vermittlung musealer Inhalte, Inte-
resse an der Alltags- und Kulturgeschichte 
unserer Region sowie Flexibilität und Team-
fähigkeit. Besonders für die Mitarbeit bei 
„Schule im Museum“ setzen wir nachweis-
bare Erfahrungen im Umgang mit Kindern / 
Jugendlichen oder eine pädagogische Aus-
bildung voraus.  
Arbeitsort ist das Freilichtmuseum Neuhau-
sen ob Eck. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Email oder Ihren An-
ruf: 
info@freilichtmuseum-neuhausen.de oder 
Telefon: 07461/926 3203 (bis 12.12.2014)  
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
Postfach 4453 
78509 Tuttlingen 
 
 

Haus der Natur Beuron 
Zuschauen – staunen – selber machen 
Adventsmarkt im Haus der Natur am 1. 
Advent 
Das Haus der Natur lädt zum Adventsmarkt 
am 30. November von 11 bis 17 Uhr ein und 
freut sich sehr, bei dieser Gelegenheit das 
neue Seminargebäude vorzustellen. 
Der etwas andere Adventsmarkt unter 
dem Motto „Zuschauen – staunen – selber 
machen / regional – handgefertigt – nach-
haltig“ bietet Vorführungen und Mitmach-
aktionen, wie z.B. filzen, spinnen, malen, 
Bienenwachskerzen gießen oder auch Wei-
den flechten und Adventsgestecke basteln. 
Außerdem gibt es einen Bildervortrag zum 
Thema „Die Qual der Christbaumwahl“ mit 
Judith Engst. Natürlich gibt es viele schö-
ne Produkte aus dem Naturpark zu kau-
fen – u.a. die neuen Wollprodukte und der 
Naturpark-Apfelessig - und für das leibliche 
Wohl wird auch gesorgt. Kooperationspart-
ner sind Nachbarn, der Klosterbuchladen 
und das Café Härtl. Ein weihnachtlicher Sta-
tionenweg führt vom Haus der Natur zum 
Klosterbuchladen. Anmeldungen sind nicht 
erforderlich; der Eintritt ist frei. 
Haus der Natur, Wolterstraße 16, 88631 Beu-
ron, Tel. 07466/9280-0. 
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Ausflug Musikverein Trachtenkapelle Emmingen ab Egg 2014 
Um kurz vor 7 Uhr trafen sich die Musikanten des MVE, am Samstag, 
11.10.2014 am Rathaus in Emmingen zur Abfahrt zum diesjährigen Ausflug 
nach Imst in Tirol/Österreich. Mit dem Bus ging es am Bodensee entlang 
Richtung Arlberg. Kurz nach dem Arlbergtunnel, musste die Vesperpause 
mit Kaffee, Sekt und Butterbrezeln, auf Grund schlechter Witterung, im Bus 
stattfinden, was der Stimmung aber keinen Abbruch tat. Nun ging es weiter 
nach Imst. Nach dem Einchecken im Hotel und Zimmervergabe teilte sich 
die Gruppe. Ein Teil durchwanderte die sehr schöne Rosengartenschlucht, 
in der sich der Schinderbach auf einer Länge von 1,5 km und einem Hö-
henunterschied von 250 m durch die Felsen gräbt. Der andere Teil fuhr zum 
Wildwasser-Rafting nach Haiming. Nachdem alle Rafter mit den Sicherheits-
vorkehrungen vertraut waren, ging es in rasanter Fahrt den Inn hinunter. Ver-
schiedene Situationen wie „Mann über Bord“ oder Platzwechsel wurden bei 
rasanter Fahrt ausprobiert. Um 18.30 Uhr startete die gesamte Gruppe, mit 
Kleinbussen, zum zünftigen Hüttenabend auf die Untermarkter Alm. Dirndl 
und Lederhosen waren im Gepäck mit dabei. Dort verbrachte die Gruppe 
einen unterhaltsamen Abend, bei dem auch (youtube-reife) Soloeinlagen 
einiger Musikanten nicht fehlen durften. 
Nach einer, für manche zum Teil, kurzen Nacht, ging es nach dem Frühstück mit dem Bus zur Talstation der Imster Bergbahnen. Mit dem Ses-
sellift ging es hinauf zur Mittelstation auf 1491m. Bei Traumwetter, wie es besser nicht sein konnte, war für jeden Wandertypus etwas dabei. 
Die eifrigen Wanderer stiegen zur Muttekopfhütte auf 1934 m auf, die, die es etwas gemütlicher genommen haben, wanderten zur Latschen-
hütte auf 1623 m. Nun stand der Höhepunkt des Tages an, die Fahrt mit der längsten Alpen-Achterbahn der Welt, dem Alpine Coaster Imst. 
Auf 3,5 km Länge ging es in rasanter Fahrt ins Tal hinab. Anschließend ging es, ohne Stau, zurück nach Emmingen. 

Der BLHV informiert! 
Mindestlohn in der Landwirtschaft!  
Der BLHV informiert am 03.12.2014 um 14 Uhr im Winzerhaus in Hagnau, Strandbadstr. 7, zusammen mit dem Obstbauring Überlingen und 
dem Obstbauverein Wahlwies über den Mindestlohn in der Landwirtschaft. Der Vorsitzende des landwirtschaftlichen Arbeitgeberverbandes 
Franz-Josef Müller berichtet über die politischen Verhandlungen und die Hintergründe, BLHV-Justitiar Michael Nödl beleuchtet die rechtli-
chen Fragen. Die steuerrechtlichen Probleme und mögliche Lösungen trägt Frau Steuerberaterin Nicole Brändle vor. Fragen zur Sozialversi-
cherung beantwortet BLHV-Sozialreferentin Barbara Wagner. 
 
Im Dezember finden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher 
Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 
 
Montag 01.12.2014 Bermatingen (Ahausen) Ehemaliges Schul- u.Rathaus, Meersburger Str. 3 09.00 - 12.00  
Mittwoch 03.12.2014 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 - 11.30 13.30 - 15.00
Dienstag 09.12.2014 a) Meßkirch b) Stetten a) Landwirtschaftsschule b) Rathaus a) 09.00 - 11.00 b) 13.30 - 15.00
Mittwoch 10.12.2014 Tengen Rathaus 09.00 - 11.00  
Donnerstag 11.12.2014 Überlingen (Andelshofen) Schulgebäude 09.00 - 11.30  
Dienstag 16.12.2014 a) Pfullendorf b) Illmensee  a) Gasthaus Lamm b) Gasthaus Seehof  a) 09.00 - 11.00 b) 13.30 - 15.00 
Mittwoch 17.12.2014 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 - 11.30 13.30 - 15.00


